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Engagement belohnt
L

,,Arbeitskreis Dritte Welt Laden" wird mit Carl-Schurz-Medaille ausgezeichnet

Erftstadt-Liblar (cs). Der,,Ar-
beitskreis Dritte Welt Laden Le-

chenich" wurde in diesem Jahr
auf dem NeujahrsemPfang im
Rathaus Liblar mit der Carl-
Schurz-Medaille ausgezeich-
net. Stellvertretend für den Ar-
beitkreis nahmen die drei Vor-
standsmitglieder Anne Riedel,
Fritz Griemers und Günter Ohr-
ner die Medaille aus den Hän-
den von Ernst-Dieter Bösche in
Empfang. Der Bürgermeister
würdigte das nunmehr 25 Jah-

re währende ehrenamtliche En-
gagement des Vereins, der es

sich auf die Fahnengeschrieben
hat, Verständnls für die Proble-
me der so genannten ,,Dritten
Welt" zu wecken, Konsumge-
wohnheiten zu,,fair-ändern"
und durch Projekte Hilfe zur
Selbsthilfe zu leisten.

1983 als AktionsgruPPe mit
Vorträgen und Verkaufs ständen
gestartet, eröffnete der über-
konfessionelle Verein vor 25
Jahren den Dritte Welt Laden
in Lechenich. Die Initialzün-
dung für die Gründung war das

Angebot der katholischen Pfarr-
gemeinde St. Kilian, Räumlich-
keiten in der Pfarrbücherei zu

nutzen, wofür Günter Ohrner
der Pfarrgemeinde einen gar.z

besonderen Dank aussPrach.
Dank gebührt auch den ehren-
amtlichen Mitarbeitern und
Mitarbeiterinnen, durch deren
Einsatz der Dritte Welt Laden
seit 25 Jahren immer dienstags
und donnerstags von 16 bis 18

r Freude und Stolz herrschte beim Arbeitskreis Dritte Welt Laden über die Auszeichnung

mit der Carl-Schurz-Medaille. Foro: Scnrel

beitskreises über die Auszeich-
nung aus und lud alle Interes-
sierten zum Mitwirken ein - sei

es als Kunde, Unterstützer oder
neuer Mitarbeiter. Eine ausge-

zeiöhnete Möglichkeit, den
Verein und seine Arbeit näher
kennen zu lernen, bietet sich am

Freitag, 30. Januar, im katholi-
schen Pfarrzentrum St. Kilian:
ab 16 Uhr können Interessier-
te als Mitkoch oder Mitköchin
und ab 19.30 Uhr als Gast des

Dritte-Welt-Essens Kultur, Tra-

dition und Lebensgewohnhei-
ten anderer Völker erleben.

Uhr und sonntags von 10.30 bis
12 Uhr im Pfarrzentrum seine
Pforten öffnen kann.

Mittlerweile bietet der Laden
eine Produktpalette von über
700 fair gehandelten Erzeug-
nissen - Lebensmittel und
Kunsthandwerk - an, wurden
fair gehandelte Waren im Wert
von über 290. 000 Euro verkauft.
Dadurch werden die Produzen-
ten in der ,,Dritten Welt" direkt
unterstützt, da sie für ihre Pro-
dukte einen fairen Preis erhal-
ten. Durch zahlreiche und re-
gelmäßige Informationsveran-

staltungen ist es dem Verein ge-

lungen, das Bewusstsein der
Verbraucher für den Fairen
Handel zu schärfen, dessen Ni-
schendasein aufgebrochen
wurde: inzwischen findet man

in vielen Supermärkten fair ge-

handelte Produkte. Mit den er-
zielten Erlösen unterstützt der
Arbeitskreis unter anderem ein
Schulprojekt in Ghana, einen
Gesundheitsdienst und eine Fa-

milienlandwirts chafts s chule in
Nordostbrasilien.

Günter Ohrner drückte die
Freude und den Stolz des Ar-


